
Philosophisches Colloquium
WiSe 2015/16

Mo. 18 – 20 Uhr in A 14 – Hörsaal 3

26. 10.
Stefania Centrone (Oldenburg)

Husserl und Leibniz über symbolisches Denken

23. 11. 
Jochen Gimmel (Freiburg)

Zur Ethik der Theorie bei Arendt und Levinas

30. 11. 
Georgios Sagriotis (Osnabrück)

Zwei ungeklärte Fragen der „Kritik der teleologischen Urteilskraft“:
Äußere Teleologie und höchstes Gut

7. 12. 
Carl Friedrich Gethmann (Siegen)

Was bleibt vom fundamentum inconcussum angesichts der
modernen Naturwissenschaften vom Menschen?

18. 1.
Johannes Rohbeck (Dresden)
Literarisches Philosophieren

25. 1.
Ulrich Mathias Gerr (Oldenburg)

Die Aufgabe der Nostalgie.
Walter Benjamins „Berliner Kindheit um neunzehnhundert“


